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Medienmitteilung 

 

„Viacount II“ – In Glarus Nord unterwegs für die Verkehrssicherheit 

 
Seit geraumer Zeit befindet sich das Verkehrserfassungsgerät „Viacount II“ auf den Strassen 
in Glarus Nord im Einsatz. Zunächst während einer Testphase in Glarus Nord/Mollis platziert, 
soll es nun die Verkehrsströme im gesamten Gemeindegebiet erfassen. 

 

Verkehrsdaten werden immer öfter als Grundlage für Entscheidungen benötigt. So auch in der 
Gemeinde Glarus Nord: Sei es in der Beurteilung von Verkehrsströmen auf Schulwegen, 
Geschwindigkeitserhebungen in Wohngebieten oder der Berechnung des Schwerverkehrsanteils auf 
der Hauptstrasse. In Glarus Nord werden diese Daten mit dem Gerät „Viacount II“ gesammelt.  
 

Der „Viacount II“ erfasst sämtliche relevanten Daten, so die Anzahl der Fahrzeuge, deren 
Geschwindigkeit und Fahrzeugklasse. Ebenfalls erkennt das Gerät die Fahrtrichtung und den 
Abstand zwischen Autos in Sekunden. Insgesamt bietet der „Viacount II“ einen Datenspeicher für 
360‘000 Fahrzeugtransaktionen. Eine lange Akkulaufzeit ermöglicht die Messung zudem über einen 
grösseren Zeitraum von über zwei Wochen. 
 
Die gesammelten Daten können durch das Ressort Bau und Umwelt mit der Software „viagraph“ 
ausgewertet werden. Mit diesem Werkzeug wird es für die Gemeinde möglich, sämtliche 
Streckenabschnitte innerhalb des Gemeindegebietes bei Bedarf umfassend auf die jeweils 
gewünschten Parameter zu überprüfen. Dies mit dem Ziel, auf allfällige Probleme frühzeitig 
reagieren und, sollten sich diese denn anbieten, allfällige Massnahmen ergreifen zu können. 
 
So kontrolliert die Gemeinde in Zukunft, wie sich der Verkehr bei der Realisierung von 
Überbauungsplänen verändert, ob dadurch Schleich- und Umwegverkehr entsteht und ob resp. 
welche Massnahmen sich eignen, um allfällige Verkehrsprobleme bereits vor deren Entstehen zu 
verhindern. 
 
Bereits im Einsatz war „Viacount“ bei den Arbeiten der Arbeitsgruppe „Schulwegsicherheit Näfels-
Mollis“, wo gezielt Messungen an der Oberrütelistrasse in Glarus Nord/Mollis sowie bei der 
Unterführung Färblistrasse Glarus Nord/Näfels getätigt wurden. 
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